
 

    

Ergebnisbericht Geschäftsanbahnung Polen - 
zivile Sicherheitstechnologien und -
dienstleistungen 
 

 

Vom 28.05.2020 bis zum 31.10.2020 führte die DREBERIS GmbH, im Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und 

Energie (BMWi), eine digitale Geschäftsanbahnungsreise nach Polen im Bereich ziviler Sicherheitstechnologien und -

dienstleistungen durch. Sie ist Bestandteil der Exportinitiative zivile Sicherheitstechnologien & –dienstleistungen.   

 

Die Teilnehmergruppe aus Deutschland umfasste dabei 8 Unternehmen aus den Bereichen Kommunikation, Alarmtechnologie 

und Überwachungstechnologie. Weiterhin haben zahlreiche Multiplikatoren in Deutschland und vor Ort die Umsetzung und 

Durchführung unterstützt.  

 

Während der digitalen Reise konnten die deutschen Teilnehmer wichtige Kontakte zu polnischen Branchenvertretern knüpfen, 

ihre Unternehmen und Produkte vorstellen sowie praxisnahe Einblicke erhalten. Das Ziel war es unter anderem, das polnische 

Geschäftsumfeld kennenzulernen und Geschäftskontakte zu potentiellen Partnern, Kunden und Zulieferern aus dem Bereich 

Sicherheitstechnologie zu knüpfen.  

 

Am 28.05.2020 begann das offizielle Programm mit dem Teilnehmerbriefing unter Beteiligung der GTAI (Germany Trade 

and Invest) und polnischen Branchenexperten aus der Sicherheitsbranche. Das Briefing wurde vom BMWi begleitet. Hierbei 

erhielten die Teilnehmer zusammengefasst noch einmal die wichtigsten allgemeinen und branchenspezifischen 

Marktinformationen sowie Hinweise zum Markteintritt in Polen.  

 

Im Zeitraum von Juni bis Oktober haben die digitalen deutsch-polnischen B2B-Meetings stattgefunden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://dreberis.com/de/ueber-uns


 

 

 

 

 

Der Montag, (28.09.2020) stand im Zeichen der Deutsch-Polnischen Kooperationsveranstaltung zum Thema „Gebäude-, 

Unternehmens- und Datenschutz – die Komplexität der Sicherheit und neue Herausforderungen durch die Pandemie”, 

ebenfalls unter der Begleitung vom BMWi. Die Veranstaltung fand digital statt. Das Ziel war es, aktuelle Trends und Themen 

auf dem polnischen Markt aufzugreifen, die Technologien und Lösungen der deutschen Teilnehmer dem Fachpublikum zu 

präsentieren und beim Netzwerken neue Geschäftskontakte zu erschließen. Zahlreiche Fachvorträge von polnischen und 

deutschen Organisationen, sowie deutschen Unternehmen haben den Austausch bereichert. Von deutscher Seite präsentierte 

der Bundesverband der Sicherheitswirtschaft aktuelle Entwicklungen sowie Hinweise für die Deutsch-Polnische Kooperation 

der Sicherheitsindustrie. Der IT-Sicherheitscluster e.V. hat über Spezialisierung der deutschen Branche im Bereich IT-

Sicherheit gesprochen und mögliche Themen für eine deutsch-polnische Zusammenarbeit angegeben. 

 

Am Ende des Projektes (22.10.2020) hatten 

die Delegationsteilnehmer, die im Bereich 

Lösungen für öffentliche Dienste tätig sind, 

die Gelegenheit, einen Online-Besuch in der 

polnischen Kammer für Alarmsysteme zu 

realisieren. Der polnische Fachexperte war 

für die Teilnehmer während des ganzen 

Projektes zur Verfügung gestanden, damit 

die Teilnehmer ihre individuellen Fragen 

rund um den polnischen Markt stellen 

konnten.  

 

Die Projektorganisation wurde von den 

Teilnehmern als gut eingeschätzt. Außerdem 

wurde die Präsentationsveranstaltung als sehr positiv beurteilt. Die Fachvorträge wurden von polnischen Branchenexperten 

gehalten und inhaltlich sowie generell als sehr gut und informativ von den Teilnehmern bewertet. 

 

Zusammengefasst bot die Reise konkrete Geschäftsanbahnungsmöglichkeiten und hat praktisch anhand der digitalen B2B-

Gespräche und der Deutsch-Polnischen Kooperationsveranstaltung gezeigt, dass ein Interesse am bilateralen Austausch 

besteht. Einige Teilbereiche der Sicherheitsindustrie befinden sich aktuell im Umbruch. Dabei stehen vor allem Alarm- und 

Sicherheitssysteme im Fokus. Das Thema Cybersicherheit spielt eine wichtige Rolle, besonders im Bereich industrieller 

Automatisierung. Trotz der Kompetenz einheimischer Unternehmen auf dem Gebiet der IT, besteht eine große Nachfrage 

nach ausländischen Cybersicherheitstechnologien. 

 

Die Projektübersicht für das Jahr 2020 steht zum Download bereit. Aktuelles rund um das Markterschließungsprogramm kann 

unter Termine und Veranstaltungen des Markterschließungsprogramms recherchiert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt:  

DREBERIS Sp. z o.o. 

Agnieszka Początek, Projektleiterin 

Ostrowskiego 7 

53-238 Wroclaw 

Tel.: +48 (0) 71 332 80 34-21  

E-Mail: agnieszka.poczatek@dreberis.com  

www.dreberis.com  

https://www.ixpos.de/IXPOS18/Content/_SharedDocs/Downloads_neu/BMWI-MEP/2020/1-bmwi-mep-00-projektuebersicht.pdf?v=2
http://www.ixpos.de/markterschliessung-termine
mailto:agnieszka.poczatek@dreberis.com

